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25. Salzach-Brückenlauf: Sport verbindet über 
Grenzen hinweg 

 
2.458 Teilnehmer aus 43 Nationen beim Jubiläumslauf zwischen Bayern und Österreich – In 25 
Jahren rund 550.000 Euro für den guten Zweck gesammelt 
 
Burghausen, 16. Oktober 2026. Zwei Länder, eine gemeinsame Strecke und ein verbindendes Ziel: Der 
25. Salzach-Brückenlauf am Sonntag, 11. Oktober, hat einmal mehr gezeigt, dass Sport keine Grenzen 
kennt. Insgesamt 2.458 Läuferinnen und Läufer gingen bei der Jubiläumsausgabe an den Start. Das 
Besondere an diesem Benefizlauf: Die Strecke führt durch Bayern und Österreich und verbindet damit 
die Stadt Burghausen mit der oberösterreichischen Nachbargemeinde Hochburg-Ach im Innviertel. Die 
Salzach bildet hier die natürliche Staatsgrenze zwischen Deutschland und Österreich – die Brücke über 
den Fluss wird beim Salzach-Brückenlauf zum Symbol für gelebte grenzüberschreitende Gemeinschaft. 
 
Seit 25 Jahren bringt die Veranstaltung Menschen beiderseits der Salzach zusammen. Was die beiden 
Regionen geografisch trennt, wird beim Brückenlauf sportlich überwunden. Läuferinnen und Läufer 
passieren die Landesgrenze und erleben dabei, wie eng das bayerische Burghausen und das 
österreichische Innviertel miteinander verbunden sind. In diesem Jahr waren Teilnehmer aus insgesamt 
43 Nationen dabei. Zahlreiche Zuschauer entlang der Strecke sorgten für eine mitreißende Atmosphäre 
und feuerten die Sportler begeistert an. 
 
Ein Vierteljahrhundert Bewegung für den guten Zweck 
 
Der Jubiläumslauf bot zugleich Anlass, auf eine beeindruckende Erfolgsgeschichte zurückzublicken. In 
den vergangenen 25 Jahren nahmen insgesamt rund 27.500 Menschen am Salzach-Brückenlauf teil. Auch 
die Spendenbilanz kann sich sehen lassen: Rund 550.000 Euro wurden in diesem Zeitraum für den guten 
Zweck gesammelt. Damit ist der Brückenlauf nicht nur ein sportliches Großereignis, sondern auch ein 
eindrucksvolles Beispiel für gesellschaftlichen Zusammenhalt und ehrenamtliches Engagement über 
Ländergrenzen hinweg. 
 
Hinter der Veranstaltung steckt Jahr für Jahr eine enorme organisatorische Leistung. Ein zehnköpfiges 
Kernorganisationsteam trifft sich regelmäßig über das gesamte Jahr hinweg, um den Brückenlauf 
gemeinsam ehrenamtlich zu planen, vorzubereiten und durchzuführen. Auch nach dem 
Veranstaltungstag geht die Arbeit weiter: Unter anderem stehen die Auszeichnungen im Kids- und 
Schulcup sowie die Spendenübergabe auf dem Programm. 
 
Am Lauftag selbst waren rund 140 ehrenamtliche Helfer im Einsatz. Gemeinsam mit den beteiligten 
Vereinen, Feuerwehren, Rettungsdiensten und Bauhöfen sorgten sie für einen reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung. 
 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit als Erfolgsrezept 
 
Ein besonderer Dank gilt den beiden Schirmherren, Burghausens Erstem Bürgermeister Florian 
Schneider und seinem österreichischen Amtskollegen, Bürgermeister Martin Zimmer aus Hochburg-



 

Ach. Sie stehen stellvertretend für die enge Zusammenarbeit der beiden Nachbargemeinden, die der 
Salzach-Brückenlauf seit einem Vierteljahrhundert auf besondere Weise sichtbar macht. 
 
Ebenso gilt der Dank dem Kernorganisationsteam, allen ehrenamtlichen Helfern, den Teilnehmern, 
Vereinen, Sponsoren, Partnern und Medien sowie den Feuerwehren, Rettungsdiensten und Bauhöfen. Sie 
alle tragen dazu bei, dass der Benefizlauf Jahr für Jahr stattfinden kann. 
 
Der 25. Salzach-Brückenlauf hat eindrucksvoll gezeigt, was diese Veranstaltung so besonders macht: Hier 
verbindet Sport nicht nur Menschen unterschiedlicher Generationen und Nationen, sondern auch zwei 
Länder. Die Salzach mag Bayern und Österreich geografisch voneinander trennen – beim Brückenlauf wird 
sie zum verbindenden Element einer lebendigen Nachbarschaft. 
 

 
 

Die Inhalte dieser Presseinformation sprechen alle Geschlechter gleichermaßen an. Zur besseren Lesbarkeit wird nur die 
männliche Sprachform (z.B. Besucher, Mitarbeiter) verwendet. 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von:  
 
Stadt Burghausen 
Öffentlichkeitsarbeit 
T. +49 8677/ 887-158 bzw. 241 
F. +49 8677/ 887-222 
oeffentlichkeitsarbeit@burghausen.de 
 
Kurzprofil der Stadt Burghausen: 
 
Burghausen an der Salzach mit der weltlängsten Burg: Als eine der dynamischsten Städte der Region zwischen 
München und Linz, Passau und Salzburg, weist Burghausen für eine Stadt ihrer Größe eine geradezu beispiellose 
Anziehungskraft auf. Die Salzachperle reizt nicht nur die alljährlich in die Stadt strömende knappe halbe Million an 
Veranstaltungs-Besuchern, Geschäftsreisenden und Touristen zum Verweilen. Die reizvolle Symbiose der quirligen 
Neustadt und der faszinierenden denkmalgeschützten Altstadt mit der weltweit größten Burganlage weist höchste 
Standortqualität mit zahlreichen Sport- und Freizeitanlagen sowie Kultur- und Veranstaltungsevents auf, wie zum 
Beispiel die alljährlich stattfindende Internationale Jazzwoche oder das Historische Burgfest jährlich am 2. Juli-
Wochenende. 
  
 
Wirtschaftsstandort: Als eines der erfolgreichsten Wirtschafts- und Innovationszentren Bayerns im Bayerischen 
Chemiedreieck – ChemDelta Bavaria – ist Burghausen mit seiner modernen Infrastruktur Stammsitz großer 
Chemieunternehmen und mit rund 11.000 Chemie-Beschäftigten bedeutendster Standort des Chemiedreiecks. Das 
Bruttoinlandsprodukt der Stadt Burghausen mit ihren ca. 19.000 Einwohnern beträgt jährlich rund 9 Milliarden Euro, 
das hauptsächlich mit Chemie- und Petrochemie-Produkten erwirtschaftet wird sowie mit der Wirtschaftsleistung 
einer Vielzahl an mittelständischen Handels-, Gewerbe- und Industriebetrieben, Dienstleistern und Zulieferern. Die 
Burghauser Wirtschaft stellt derzeit 17.100 Arbeitsplätze. Mit über 13.000 Einpendlern aus ganz Südostbayern und 
dem angrenzenden Oberösterreich ist der Standort Burghausen wichtigster Arbeitgeber der Region zwischen München 
und Passau, Landshut und Salzburg.  
 
www.burghausen.de 
 

 


